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Mitteilung Berlin, den 24. November 2025 

 Die 18. Sitzung des Innenausschusses 
findet statt am  
Montag, dem 1. Dezember 2025, 14:00 Uhr 
im Paul-Löbe-Haus, Raum 2 600 
10557 Berlin, Konrad-Adenauer-Str. 1 
 

Sekretariat 
Telefon: +49 30 227-32858 
 
Sitzungssaal 
Telefon: +49 30 227-30303 
 

 

Achtung! 
Abweichender Sitzungsort! 

  

 

 
 
 
Tagesordnung - Öffentliche Anhörung*) 

 

 

 Tagesordnungspunkt 1  

a) Gesetzentwurf der Bundesregierung 

Entwurf eines Gesetzes zur Umsetzung der Richtlinie 
(EU) 2022/2557 und zur Stärkung der Resilienz 
kritischer Anlagen 

BT-Drucksache 21/2510 
 
 

Federführend: 
Innenausschuss 

Mitberatend: 
Ausschuss für Wirtschaft und Energie 
Verteidigungsausschuss 
Verkehrsausschuss 
Ausschuss für Digitales und 
Staatsmodernisierung 

Berichterstatter/in: 
Abg. Sebastian Schmidt [CDU/CSU] 
Abg. Steffen Janich [AfD] 
Abg. Rasha Nasr [SPD] 
Abg. Dr. Konstantin von Notz [BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN] 
Abg. Jan Köstering [Die Linke] 
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b) Antrag der Abgeordneten Dr. Konstantin von Notz, 
Jeanne Dillschneider, Dr. Irene Mihalic, weiterer 
Abgeordneter und der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN 

Deutschland resilient machen – Für einen 
ganzheitlichen Schutz unserer kritischen 
Infrastruktur 

BT-Drucksache 21/2725 
 
 

Federführend: 
Innenausschuss 

Mitberatend: 
Ausschuss für Recht und Verbraucherschutz 
Verteidigungsausschuss 
Ausschuss für Digitales und 
Staatsmodernisierung 

Berichterstatter/in: 
Abg. Sebastian Schmidt [CDU/CSU] 
Abg. Steffen Janich [AfD] 
Abg. Rasha Nasr [SPD] 
Abg. Dr. Konstantin von Notz [BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN] 
Abg. Jan Köstering [Die Linke] 
 

  
Josef Oster, MdB 
Amtierender Vorsitzender 
 
 
 
 
 
 
 

*) Interessierte Zuhörer werden gebeten, sich mit Namen und Geburtsdatum beim Ausschuss 
anzumelden: innenausschuss@bundestag.de  
Wir bitten um Verständnis, dass Anmeldungen nicht bestätigt werden. 
Die sich anmeldenden Gäste werden hiermit darüber informiert, dass ihre Daten im Polizeilichen 
Informationssystem (INPOL) überprüft und für die Einlasskontrolle verwendet werden. Nach 
Beendigung des Besuches werden die Daten vernichtet. 
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